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Wahlpflichtunterricht im  

Jahrgang 8: 
 
 

aktuelle Angebote 
 

für das 
 

Schuljahr 2017/2018 
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(1)   Französisch als 2. Fremdsprache 
(2 Jahre verbindlich) 

Voraussetzung: 
 

 Es können keine neuen Schüler*innen mehr aufgenommen 
werden. 

 Der Kurs bleibt so bestehen wie er ist, ein Abwählen ist erst zu 
Beginn des 9. Jahrgangs möglich (Schuljahr 2018/2019)! 

 
 

(2)  Italienisch als 2. Fremdsprache 
(2 Jahre verbindlich) 

Voraussetzung: 
 

 Es können keine neuen Schüler*innen mehr aufgenommen 
werden. 

 Der Kurs bleibt so bestehen wie er ist, ein Abwählen ist erst zu 
Beginn des 9. Jahrgangs möglich (Schuljahr 2018/2019)! 

 
           

(3)   Deutsch als 2. Zweitsprache 
(2 Jahre verbindlich) 

Voraussetzung: 
 

 Es können keine neuen Schüler*innen mehr aufgenommen 
werden. 

 Der Kurs bleibt so bestehen wie er ist, ein Kurswechsel ist in 
der Regel erst zu Beginn des Schuljahres 2018/2019 )! 

 
 

(4)  Arbeiten im Rahmen des schuleigenen Sanitätsdienstes 

(ab Jahrgang 7) 

Inhalt: 
 

 

 

 

 

 

In diesem Kurs erlernst du die Kenntnisse, Fertig- und Fähigkeiten, die 
für eine Erstversorgung im schulischen Leben notwendig sind: 

 Arbeiten in und mit dem Team 

 Erwerb von grundlegenden Kenntnissen in der Biologie (Körper 

und seine Funktionen)  

 Erlernen von Sofortmaßnahmen 

 Kenntnisse der Erstversorgung  

 Übernahme von mind. 2 Diensten (immer zu zweit) jeweils in 

den großen Pausen im schuleigenen Sanitätsraum  

 Eigenverantwortliche Organisation der Pausendienste und 

Vertretung ausfallender MitschülerInnen 

 Einsatz bei außerunterrichtlichen Aktivitäten wie z.B. den 

Bundesjugendspielen, Sportfest, Schulfest….          

Voraussetzung: 
 

 

 Lust an der Arbeit im Team  

 keine Berührungsängste mit anderen Mensch, Wunden, Blut 

(Handschuhe sind allerdings Pflicht)  

 Engagement über die normalen Unterrichtszeiten hinaus für die 

Pausendienste und zusätzliche Aktivitäten 

(Bundesjugendspiele, Schulfest….)  

 Offenheit für biologische und psychologische Aspekte 

 Geduld und Vorsicht im Umgang mit anderen „verwundeten“ 

Menschen  

Raum: Sanitätsraum und Raum 2.19 
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(5)  Arbeiten bei der Freiwilligen Feuerwehr Griesheim 
(ab Jahrgang 7) 

Inhalt: 
 

 

 

 

 

 

In diesem Kurs kannst  du dir Kenntnisse, Fertigkeiten und 
Fähigkeiten auf folgenden Gebieten erarbeiten: 
Erlernen von Brandschutzmaßnahmen 

 Enges Arbeiten im und mit dem Team 
 Arbeitsabläufe bei diversen Notsituationen 
 Offenheit für Engagement innerhalb eines Vereinswesens 
 Einfügen in ein soziales und hierarchisches Gefüge 
 Einsatz bei außerunterrichtlichen Aktivitäten wie z.B. den 

Bundesjugendspielen, Sportfest, Schulfest….           

Voraussetzung: 
 

 Interesse am schulischen Geschehen 
 Interesse an der Arbeit im Stadtteil und teilweise Teilnahme 

am Vereinsleben an sich  
 Interesse an der Arbeit in einem Team 
 Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

Raum: Freiwillige Feuerwehr Griesheim, Jungmannstr. 6, mittwochs, 18:00 
bis 20:00 Uhr  

 
 
 
 

 

 

(6)   Arbeiten mit Ton  (Jahrgänge 7 + 8) 

Inhalt: 
 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

In diesem Kurs lernst du den Umgang mit Ton 
 du lernst die verschiedenen Arten von Ton kennen und wie du sie 

am besten bearbeiten kannst 

 du lernst, mit den Werkzeugen zur Bearbeitung von Ton 

umzugehen (Stichel, Meisel….)  

 du erstellst eigene kleine Kunstwerke, die du dann mit den 

anderen Kursteilnehmern in einer kleinen Vernissage hier an der 

Schule präsentierst. 

 Tätigkeiten innerhalb dieses Kurses: 

o Malen und Zeichnen von eigenen Entwürfen 

o keine Angst vor der Umsetzung eigener Ideen  

o keine Angst, sich schmutzig zu machen  

Voraussetzung:  Eine geringe Beteiligung an den Kosten ist notwendig. 
 Kleidung die nicht unbedingt sauber bleiben muss 

Raum: Werkstatt  
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(7) Arbeiten in der Holzwerkstatt  

Physik & Technik (vorwiegend Jahrgang 8) 
Inhalt:  Beim Bauen einiger kleiner „Werkstücke“ erlernst du die 

grundlegenden Arbeiten wie messen, berechnen, sägen, 

bohren und schleifen.  

 Du erarbeitest dir auch erste Sicherheit im Gebrauch  

einiger elektrischer Maschinen, wie z. B. der Dekupiersäge 

und des Standbohrers. Du arbeitest an Holzwerkstücken, 

natürlich immer unter Aufsicht. 

 Du erlernst wann du welche Werkzeuge einsetzt, um das 

gewünschte Werkstück herzustellen. 

 Du erlernst das Zusammenbauen mehrerer Kleinteile, um 

das große Gesamtwerk zu erhalten. 

 Anfertigung von Konstruktionszeichnungen einer 

Wohnung/Haus mit Bemaßungen 

 Einführung in Zeichenprogrammen (CAD) am PC 

 Bau von Papierkörpern (z.B. Würfel/Pyramide) 

Voraussetzung: 
 

 Lust am Umgang mit Holz und keine Berührungsängste mit 

Leim oder Staub… 

 eine geringe Beteiligung an den Kosten  (10€) 

 Werkstücke bleiben im Besitz des Schülers 

 Durchhaltevermögen z.B. beim Schleifen und Zeichnen 

 

Ort: Holzwerkstatt, Computerraum und Klassenraum 

 

 

 

(8)  Textiles Gestalten (Jahrgänge 7 und 8) 

Inhalt: In diesem Kurs kannst du Mode selbst gestalten und eigene 
Kreationen entwerfen: 

 unterschiedliche Techniken der Handarbeit erlernen wie z.B. 

o Knüpfen  

o Nähen  

o Sticken, Stricken bzw. Häkeln 

o Weben 

 nach schriftlichen und graphischen Anweisungen arbeiten 

 eigene Muster erstellen 

 Berufe im Textilbereich kennenlernen 

Voraussetzung: 
 

 Interesse am textilen Gestalten 

 Kreativität 

 Geduld und Ausdauer 

 Eine geringe Beteiligung an den Kosten ist notwendig. 

Raum: Kunstraum 
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(9) Die Vielfalt des Sports  (Jahrgänge 7 + 8) 

Inhalt:  Fußball: Die Schülerinnen und Schüler lernen und üben 

Spielfähigkeiten wie Dribbeln, Zuspielen, Annehmen, 

Abwehren. Darüber hinaus erlernen sie die Regeln und 

taktischen Verhaltensweisen des Spiels. 

 Ultimate Frisbee: Die Schülerinnen und Schüler lernen das 
Endzonenspiel Ultimate Frisbee kennen. Dazu  gehört das 
Erlernen der verschiedenen Wurf- und Fangtechniken, die 
basistaktische Verhaltensweise sowie die Verinnerlichung des 
Regelwerks. 

 Le Parkour bezeichnet eine Fortbewegungsart mit dem Ziel, 
nur mit den Fähigkeiten des eigenen Körpers möglichst 
effizient von einem Punkt zum anderen zu gelangen. Dabei ist 
beim Aufbau des Parkours sowie beim Überqueren der 
Hindernisse Kreativität gefragt.  

Voraussetzung:  Freude am Sport und an der Bewegung 

 Teamgeist 

Ort: Sporthalle 

 

 

 

(10)  Vorbereitung auf den Europäischen Computerführerschein, 
Grundlagen der Informationstechnik (ab Jahrgang 8) 

Inhalt: 
 

 

 

 

 

 

In diesem Kurs festigst und erweiterst du deine Computerkenntnisse 
in der Arbeit mit 
 Microsoft Office (Word, Excel, PP, Internetrecherche...)  
 du bereitest dich auf den Erwerb des Europäischen 

Computerführerscheins vor 
 daneben beschäftigen wir uns mit den Grundlagen des 

Programmierens und der PC Hardware (z.B. das Reparieren 
des PCs) 

Voraussetzung: 
 

 Interesse an der Arbeit mit dem Computer 

 Gute Noten in Deutsch, Mathe und IKG erwünscht 

Raum: PC-Raum 

 

 

 

 


